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* 3 nis gutgemacht, indem er in seht bestimmterserhalten hat, mit „tunlichet Besorderung' rebl Wir denken, es wäre die schöne und not

die heutige Nuumer eulhält 10 Seiten —* re— daß hiet a Ver· ad dee soll. Veimn Geschüftsbeswendige Aufgabe der sreisinnigen Partel, daslut
—————pflichtungenbelehen. rich ttam es zu elner bemertenkwerten Aus-szu sorgen, daß diese Verhältnisse nicht ewig
inhalt; Die Sessionswoche. — Aus dem Natlonal-Die eingeinen Departemente veranlahten fprache über die Neorganitfation dersbsrütiert werden, sondern daß endiuch

rat. , Vrihoniomun· ewe keine längere Dittussion, doch mag nomerilvuudeßrerwatunnq.e Man verwpiessgehandelt werden muß. Von den zundächs!

2 ee e ——— werden, daß die auf 8,7 Milllonen büdgelier guf die gewaltige Llusdehnnng, welche die Betelligten tann das nicht wohl erwarte wer.
——— Den Viehrausgoben der neien VitniiarTunigkeitdesVundesersahren hat, umd auf, den;sieleidenunter der veralieten Hraa

 —— — or aa n ifa fton um eine halbe Million die unabwendbare Nolwendigtelt, daß a n 73 sie aed der Negel
3 zues hinlet dem Votanschlag zurückgeblicben sind. ganlsation mit dleser Deränderung Schrittn Hdaß daran ge

hiem Ur. 25 der ITuzerner Chronik“. Die Mahnung zut Sparfamten haut hier Gine halle, Die Sache wird ohne welteres eine“ Im Anschlusse würde noch ein Wort von

—ç— ç— — ZFruchte getragen. leuchten, wenn man erstihrt, daß der Vundesder Gewehrr orlage zu sagen sein. Die
 Der Rat beschloh einstimmig Einircten auf rat in jeder Sidumg durchschnitttich 62 Ge Dinge scheinen sich so zu entwigeln, wie hor

Die Sesstonswoche. die bundeorailiche Voringe über den Areichafte zu erledigen dat Die Tringlichten der einigen Wochen an dieser Stelle ausgeführt
belisnach veis unde den Schunglmesorm wurde übereinsiimmend von den HH. swurde. Die Konmissionen sind beslellt, aber

Il. deden die Arbeitéloftatest. Das Dre h. Scherret und Vandammann Munzin- man ist allgemein darliber einlg, daßz die
Die Eintretensdebatte zur Staatsrech Beseh will die auf diesem Gebtete bestehenden ger betont, wodegen das gegenwanige Sytem Zacht noch gründlichst erdauert werden muß.

zung Zzelgte ein steundlicheres Gesicht, als Einrichtuugen unterslüten und ihte Leistungs- in Hrn. Python einen unerwatteten desensß —
der Vericht des Bundesrates, da sowohl der sühigkeit erweitern. Im Ständerat hatte die iüidei fand. Die Verteidlgung entbehrte aber

Zräsident der Finanzkommission, Hr. LandNeutralltät des Arbeitsnachweises viel zu nicht einer gewissen Voshelt: Hr. Phthon 1 d n tionalrat.mmann Eugster, wie auch dert Vasler Finanz reden gegeben, und man hatte schließlich die meinte, wit brauchten nicht Überall ‚die m. us dem Au

alnister, He. Prof. Speiser, zu dem Schlusse Losung gesunden, daß dem Arbeltsamt zwar Schlauesten“ zu sein. Sitzung vom 16. Juni. Echlub.)
amen, daß die Situallon keineswegs eine so sdas Vesiehen eines Streits, nicht aber dies Die Frage ist, wie in der Diskussion be
vedrohliche sel, wie dort und in der PresseSperre und die Auesperrung anzuzeigen seien. merkt wurde, nun bald dierzig Jahre alt. Beschäftabericht.

ausgeführt worden war. Das Defigzit (Ein Nach kurzet Tiskufsion im Nattonalrat, beis Einen neuen Beltrag dazu gab in der Dezem- Greulich beanstandet die vielen Tee

ahmen Fr. 147,891, 1093. 04, Ausgabender Ht. Scheidegger vom Gewerbeverein und bersizung der Vorsieher des Eisenbahndepar bellen im Geschästsbericht als ülberflüssig.
ir. 180,878,888. 86) ist die Folge des Nucksder „Weberpfatter“ H. Eugster die Alingentements, als er die Altenberge femnes Depar ScherrerFullemann erklärt, der
gangs der Zolleinnahmen, deren Tiesstandetreuzten, wurde mit groher Mehrheit der bimstementes schilderte und eine Relhe großet Vundesrat könne nicht einsach von sich aus

berschritten sein wird. Alle unsere Nachbar-destätllche Antrag angenommen, wonach al beddringlicher Fragen nannte, für deren Studium, Postulate abschteiben, worqus Speiser bemetlt
daaten steden tief in Steuerjorgen, während Arbeitskonflitte in qleichet Weiselse mindessens acht Tage“ nötig würen, wahel es sei nicht so gemeint. Der Vundesrat soll
dit bisher ohne neue Einnahmequellen aus helannt zu geben sind. Hren. Vundesrat Schostend es jeht meissens Abend werde, bis die darüber der Vundesversammlung berichten.

ckonnnen sind. Die Olskussion machte aller binget wird betzustimmen sein, daß die prateigenlliche Arbeit beginnen könne. Nuß bas Bunbdesprästdent Deucher ist mit dieser
ungs auch nach dieser Richtung einige Vorijche Vedeutung dieler Meinungsdisfercnz startso sein? Muß das noch immer schlimmer wersAuffassung einverstanden. Die Veteinfachung
hläge, doch waren sie — Erhöhung der Telesüberschatzt wurde und daß die unpartelischel den, da mit der wachsenden Kultur naturgel des Geschäftsberichtes hat man längst ver

hontaren und Tabatmonopol — mehr plato Leltung des Arbeitgamles wentger vom Geesmüsff auch die Verwallung stets komplizlerser, sucht, abet dann wurde über Veceinträchtigung

ifch gemeint; in det Tat kann es noch gessehe abhüngt, als von der richtigen Leitung wird? Die Folge des gegenwärtigen Justan geklant. Immerhin wird der Vundesrai
aume Zeit dauern, bis der Vund ‚aus dem des Arbellsamtis. Die Vorlage wurde ein- des ist die Ueberlasuung, das Nichtzelihaben, sehen, waß zu machen ist, obschon das ziem

gseischen des armen Vannes mittauchen wird“. sinmila angenommen. Damit wird nun auch, das Ausqgehen in den Forderungen des Tagesisch schwierig ist. In Vezug auf die Anfrage
daneben wurde die Nowendigkelt betont, diesder Schaffung des Arbeitsaintes in Luzern, und die Schwletigtkeit, große Fragen mit der Studer lehnt es der Vundesrat in diesem

dachtragskredite einzuschränken und dem Subdle unsere Vehörden schon so lange beschäf- Frische und Freihelt des Geisftes zu behan, Moment ab, über die Maßregelung
nentlonsunwesen auf die Eisen zu ziehen. stigt hat, kein Hindernis mehr im Wege stehen. deln, ohne die eine richnge Lösung nicht wohlj des Journalisten Austunst zu geben.
Ddelses Spaten soll aber kein Hindernis surs Der Ständerat han dem BVesol dungsgarantiert werden kann. Dabel handelt es Dies kann erst bei Anlaß der Vesprechung der

oatwendige Ausgaben sein. Es ist auf-sgessee sür die aligemeine Verwalinng zugesich nicht selten um Dinge, bel denen gewalGolthardverträge geschehen, well dabet Atien
sallen, dalz der bundestäuliche Vericht unterstimmt und ein Postulat angenommen, wonachae Inleressen auf dem Spiele stehen. Kannstücke benutzt werden müssen, die heute noch
lesen nicht auch die Elnlage in den Ver—die Vollziehungsberordnung vom a0. Dezem. das Land bes einem solchen Zufiande beru nicht publit sind. Rednerversichert, daß der
cherungsfonds anführte. Der Präsident der ber 1007, die in dem Kreise der Interessenten, higt sein? Ist er der Männer würdig, die Vundestat keineswegs beabsichtige, die Preß

zinanztommission hat dann dieses Versäumlden bösen Namen einer Entziehungeberordnungl es an die Spibe seiner Verwallung sieüüt? freiheit einzuschrünken.

2 Eine Ulberschlanke ätherische Mädchengeslalisslammend voll ehrlichen Jornes und jugendNur an die Folgen denkt er, die sein WDut·
Ae uilleton. in tiefem Trauergewand stehi auf der Schwellelichem Ltampfesmun die ofsenen duntlen Augen ausbeuch für ihn gelbbst hanen . J

— — —bleich, ach so bleich— die grohen Augen des jüngeren ... unstät, drohend, in leiden Anc gie — gen ernsiepn
von duntlen Schatten umgeben, um den llebsschasüichemn Haß, unter halbgesenkten Lidern zurechlgemachl!“ kommandiett dle Summe der

in Die lehten Tage von Wessina. lschen Mund ein rhrendes, wehes Lächeln. n die siechenden schwarzen ded ältern. .. ölrztes. „Aber taschte

Nachdrug unierlaqi.) ol mechanisch geht Orlando ihr einsge Schritte Todfeindel Todseinde sürs ganze Leben! „Dort hinein! Anf mein Befit“
Totenstille. Dann lacht Orlando biuter aus. eulgegen. Jahes Erschreden zuckt über dad „iinverschämlerl“ zischz der Maichejse, dießs, Und Vernardo Morgand deulet nach
„Ah, jebt verstehe ich. Deshalb also diese schneewelsze Gesicht. Jhte Pupuülen bergrößern Haud mit der Reltpelische hebend. selnem nebenan liegenden Genidch.

 ülbberaus zärtliche Vewilllommnung. Clelia)sich. Ihr Atem scheint zu ftoten. Ploötziich Orlando zuctt zusammen und will sich aufß ‚Was?“ schreit der Marchese zornig. Auf
at mich — vergessen!“ —ein Schreit Ein Jubelschrell Ein Schrei sden andern stürzen. Mit elnem leisen Wehtuf steinen Fall hier m diesem Haujel Schasir

„Nein! Nein!“ wehrt Vernatdo Morgano, aus liessier, tiesster Seele! Alellet Clelia an ihm nieder und sintt laullos sihn sort! Egal wehln! Und wenn's drüben
det sich bia dahln schwelgsam vethalten, ertegt) „Orlandolu zufanmen. nach der Villa wäre! Nur hler nicht!“

bb. —icht vergessen Lber —“ Und schon liegt sie an seiner Brust und) Während Conlessa Erminia und Dr. Nöders „Er blelbt hler“ entscheidet Dr. Nöder

Aber —7* schlingt die Arme um feinen Hals und lacht sith um die Ohnmuchtlge bemühen, versucht der sturz. „Er ist transpottunfählg.“
„Wir glaubten. Du würest — tot, Oraund weint und schluchzt vor Glück alte Morgano, Orlando zur Tür zu drängen.“ „Ah bahl“

andol „Clelial Meine Cleltal“ Vergebens. Selne schwachen Kräste reichenß Dorntot teltt der kleine Doktor auf den

Wieder jenes biltere Auflachen, das denj Tief bewegt beugt Orlando sich nieder zn nicht aus. Wie eine Maner sieht der hochgeMarchese zu.
eiden Mannern in die Seele schneidet. dem goldbrannen bpfchen. Seine Lpyen wachsene Jungling, die Augen sest auf feinens, „Jetzt hat nur der Atzt zu beseblen. Ver

Leider hattet ihr euch geitrt! Otlando slüssern letse lieblosende Worte ... Ohehre Gegner getichtet Ter Marchefe zülert vor standen?
jerint lebts“ Und er deriangt aug Ciellas, Weihe dieses Wiedersehend Wer hante das Din. Zum estenmal in felnem Leben hats Marchese Ludovito wagt keinen Einwand
igenem Munde zu hören, daß sle ihn aufgeHerz, sie zu storen ... E seinen zynischen Gleichmut verloren. iehr. Hastig nimmt er Reitpeilsche und Hut,

tben hat um eines andern willen. Und wenn) Mit geballter Faust und zornglühenden, Hinansi“ tnirscht er, mit der Reimpeitsche winkt fetner Schwester und verlälzt das Gar—

* wirtklich so ist, dann —* Augen verhartt der Marchese auf der Schwelle, hnach der Tilt deulend. tenhäuschen.

In diesem Augenblick ein grell herabzuden. Zein egolstliches Herz einpsindet fein Winlei.Höhnlsches Lachen als Antwort. In dens, Drinnen aber benihttt der klelne bravi
et Bligz, zuglelch mit elnem erderschiuterndens den mit diesen beiden jungen Menschenkin- Händen des Marchese zugt es. uUnd plöblich, Doktor sich um z w ei Batlenten. Auch Cle—

onnertrach. — Schrecensblelch lanschen alles dern, Nur abwarten will er, was noch gesauft die Peusche durch die Luft. sla ist noch nicht aus ihrer tUesen Ohnmacht

dee p vw Da drauhen ae um dann mit brutaler Hand einzu.“ Wie ein gefüsller Vaum stürzt — erwacht. —
etrappel. ädertollen. gteisen. Voden; sein von langer, schwerer Krankheit

„Vtelia dommt!“ flüstert De. Nödet. Geh,Die belden Liebenden scheinen die Welt e Norper is solchen Unssregungen Grohes Aursaal· onjert.
in Junge! Sel grohmuütlal“ um sich her vergesfen zu haben. Stunmn, mit nicht gewachsen. Das wird dem Luzerner Kursaal auch der Neld

Doch Orlando ruhrt sich nicht. In dulste-salücgseligem Lachein, blicen sie einander in Varmherziger Gott!“ schrelt Contessa Er lassen miissen, das da unermlldlich geatbeltet witd.
D Feuer gluhen seine Uunen hin dach der die Augen — lange — lange —. Endlich löst sminsa auf. Ludovlco! Was haß du getan!“ Wier mit Konzert nud Theaterdingen etwas vertraut

n , Jeun drausen das. Definen und rlando die kleinen Hände won seinem daigEchon kate Dr. Röder neben dem regimgs E. mntn sich darlnuer mumdern, wie imn ursaat iu
wlieken eines Wagenschlags ... ein paar Doch auss neue umklammert sie ihn — gngste slos aun Voden Llegenden und horcht den lebten Wochen Opern und Aongerte sich Suhlag

dorie hin und her. — Die Tür öfsnet sich. svoll, zuternd. „Er lebt. Aber —“ und der Urzt zucksanf Schlag jolgen. Dlese Auffilhrungen werden nicht

kine elegant gekleidete, eipas statte Dame mit kinen unterdrüdlen Fluch ausstosßsend, bedauernd die Achleln. etwa noch dem System 8 wird schon gehne heraud

waumel ierlem Haar und vor Angsl gerötetem stürzt der Marchese vor. VWiit elner raschen Finster, mit zusannnengezogenen Vrauen agebracht, sondern ed ist alled immer zu völllger Uns
thcht irsun in und dann — dann — Se Vewequng deat Orlando die Gelieble mit felsteht der Marchese am Fenstetr. Keln Vlick suührungsreife vorbereitet.

ndo meint, das aanze Jimmer drehe sich vor snem Körper. Einige Sekunden bohren diessüt jeine noch immer ohnnüschtige Vraut. Kein Das war auch der Eindruck des arossen Vokal-
inin Vliden Wlicke der belden Manner sich ineinander — Wlick auch für sein am Vodenliegendes Opser. jund Instrumentalkonzerteßs vom MittwocheAbend.


